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Innovation – eine Annäherung 

Idee Umsetzung



Innovation – eine Annäherung 

Suchen und Entdecken

Umsetzung

Nach Hagmann, 2018

Optimieren

Weiterentwickeln, 

stärken

Neue, radikale, 

disruptive Produkte 

und Geschäftsmodelle

Denkhaltung

Kultur

Methode



Design Thinking – Methode 

Problemraum Lösungsraum



Praxisbeispiel 1:

regiosuisse Next Generation Lab, virtuelle Co-Creation

Design Sprint

•Virtueller Workshop 1 
Tag 

•Entwicklung Ideen & 
Prototypen

•Jury-Beurteilung

Deep Dive

•Virtueller Workshop 1 
Tag 

•Ideen vertiefen & 
ausarbeiten

•Umsetzungsplan 
erstellen

Matchmaking

•Umsetzungsoptionen 
prüfen

•Vernetzen mit 
regionalen Partnern 

regiosuisse-
Konferenz

•Ergebnisse 
präsentieren

•Learnings nutzen

Juni 2020 August 2020 Herbst 2020 April 2021



Next Generation Lab: Design Sprint virtuell



Next Generation Lab: Deep Dive virtuell



Problemraum

Verstehen

• Gemeinsames 

Verständnis des Themas 

entwickeln

• Kern des Problems 

beschreiben

• Stakeholder 

identifizieren und 

priorisieren

Wer sind die wichtigsten 

Stakeholder und wie sind 

diese vom Thema 

betroffen?

Problem-Landkarte, 

Stakeholder Map



Problemraum

Beobachten

• Stakeholder verstehen: 

Aktivitäten, Gewohn-

heiten, Emotionen, 

Schwierigkeiten…

• Geschichten erzählen

• Echte Bedürfnisse der 

wichtigsten Stakeholder 

herausarbeiten

Welche konkreten 

Bedürfnisse haben die 

wichtigsten Stakeholder?

Personas, 

User Journey Map



Problemraum

Fokussieren

• Problemstellung und 

Zielsetzung schärfen

• Bisherige Erkenntnisse 

auf den Punkt bringen 

• Schwerpunkt für die 

weiteren Arbeitsschritte 

setzen

• Reflektieren: Schritt 

zurück nötig?

Für welche konkrete 

Problemstellung oder 

welches Bedürfnis suchen 

wir Lösungen? 

«How might we»-Fragen



Lösungsraum

Ideen

• Möglichst viele Ideen 

generieren: Quantität 

vor Qualität

• Kreativer Teil: Aus 

gewohnten 

Denkmustern 

ausbrechen

• Ideen konkretisieren und 

in verständliche Form 

bringen

Welche Ideen erscheinen 

nützlich für die Stakeholder, 

machbar und lebensfähig?

Brain-writing, Ideen-Turm



Lösungsraum

Prototyping

• Beste Ideen in primitive 

gegenständliche 

Prototypen überführen

• Show, don’t tell

• Auf zentrale Aspekte der 

Lösung fokussieren

• Ziel: Echtes Feedback 

für Iteration

Wie lassen sich die besten 

Ideen be-greifbar machen?

Prototyp



Lösungsraum

Testen

• Prototypen von 

Stakeholdern und 

potenziellen Nutzern 

testen lassen 

• Kritische Feedbacks 

einholen und Ver-

besserungspotenzial 

ableiten

• Dialog und Lernen!

Wie kommen die 

Prototypen und zugrunde-

liegenden Ideen bei den 

Nutzern an?

Angepasster Prototyp



Fazit  

• Virtuelle Workshops haben mit der Next Generation gut funktioniert

• Entwicklung von Ideen auch ohne physische Präsenz möglich

• Intensive Vorbereitung nötig

• Coaching virtuell herausfordernd aber machbar

• Reality-checks durch regionale Mentoren wertvoll



Weitere Informationen zum Next Generation Lab

www.regiosuisse.ch/next-generation-lab

http://www.regiosuisse.ch/next-generation-lab
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Praxisbeispiel 2





Zukunft Saanen

Bedürfnisse und Anliegen der 

Bevölkerung

Entwicklungsschwerpunkte 

und Arbeitsgruppen

Zukunfts-Generator





Zukunft Saanen: Problemfelder 





Zukunfts-Generator: 10. bis 17. Oktober 2020

SO Co-Kreation Ideen und Ideen-Steckbriefe 

MO Beurteilung Ideen und Entscheid Gemeinderat 

DI+MI Ausarbeitung Projektskizzen

DO Beurteilung Projektskizzen

FR Entscheid Gemeinderat, Ideen-Pool 

SA Abschlussevent und Ausblick





Gstaad, ausgezeichnet 

natürlich! 

Individuelle Ergänzungen zum 

ÖV-Angebot

Sport- und Freizeitkoordinator

Bessere Nutzung 

Jugendzentrum am Abend

Haus des Kindes 24/7

Studie Wohnraumproblematik

Hilf mir! Unkomplizierte Hilfe für 

Ältere, Einsame, Benachteiligte

Mischer – WG für Lernende, 

Gym-nasiasten, Flüchtlinge in 

Ausbildung

Come up and go out: Digitale 

Plattform Ausgang, Freizeit, 

Events

Innovationspreis Goldener 

Kranich

10 Projekte



Weitere Informationen zu Zukunft Saanen

• www.zukunft-saanen.ch

http://www.zukunft-saanen.ch/


Fazit  

• Suche das Problem – nicht die Lösung

• Offene Prozesse verlangen viel Offenheit – von allen

• Offenheit bedingt Vertrauen

• Anpacken ist interessanter als nur beitragen. 

• Methoden sind wichtig – aber es sind nur Instrumente: 

Im Zentrum stehen immer die Menschen 



Von der Idee …

zum erfolgreichen Projekt

… mit Wirkung

Engagierte, 
treibende 

Kraft

Partizipation 
und 

Kooperation

Ziel- und 
Wirkungs-

orientierung

Finanzielle 
Ressourcen

Bedürfnis- / 
Markt-

orientierung

Aktive 
Kommunikation

www.regiosuisse.ch/erfolgsfaktoren

http://www.regiosuisse.ch/erfolgsfaktoren


Von der Idee …

zum erfolgreichen Projekt 

… mit Wirkung



Methoden sind das Mittel…

… im Zentrum stehen jedoch die Menschen,

…. sie entwickeln Regionen


